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Leerflaschen, die im Tausch wieder befüllt oder angenommen werden: 

 ALCO-TOP 
 AIR LIQUIDE Partnerflasche / AL TF (AL-Tau-

schflasche) 
 BAUHAUS 
 Briesemeister 
 CAGO 
 EDS 
 Eichstätter 
 EINHELL – nur im Tausch gegen Einhell-Behälter, 

soweit vorhanden 
 Flexigas (BASI) 
 GGH 
 GHH 
 Global Gas 
 Globus 
 GPG (Gase Partner Witten) 
 GTI 
 IGS 
 HELA BAUPARK 
 HOWE (Tauschflasche) 
 KEK 
 Keller Heppenheim 
 Knauber 

 NOWA 
 OBI 
 PAC bzw. GGH 
 Plattner 
 Praxair Systemflasche oder Partnerflasche 
 Rothenberger 
   ROWI 
   Sodaflaschen mit Schraubventil 
   SOL Tauschflasche 
   STABILO 
   STINNES 
   S & E 
   TGF, Norderstedt 
   TOP-Baufuchs 
   TOPKAUF 
   Unterbichler / TGF (Tauschflasche) 
   Wessels AG 
   WGG / Gastec 
   Flaschen, die mit Kundennamen geprägt sind 

  (z. B. Maier München oder Huber München) 
  Bitte Eigentumsverzicht des Kunden einholen, 
  durch Abschluss unserer Übernahmevereinbarung. 

   neutrale Flaschen ohne Eigentümerprägung 
 

Leerflaschen, die NICHT im Tausch angenommen werden ! 

 ACETYLENWERK HAGEN 
 AGA GAS, Hamburg 
 AGEFKO (überwiegend CO2-Flaschen) 
 AIR LIQUIDE oder AL 
 AIR PRODUCTS oder auch AP1 
 BASI, Rastatt 
 BOC 
 BUSE Gase, Bad Hönningen  

(überwiegend CO2-Flaschen) 
 CARDUE, Dietmannsried 
 Cargo 
 Carbo Gas, Bad Hönningen sowie im Umlauf als 

Kronprinzensprudel 
 CHEMOGAS 
 Elektra-Beckum Meppen 

(mit Prägung 85YU 54 oder E 1D9428 HR) 
 Dauner Burgbrunnen 
 Djuro Drakovic  

(mit Prägung 85YU 54 oder E 1D9428 HR) 
 EICHSTETTER, Cham 
 FREYCO; Gelsenkirchen 
 GASCO 
 Gase – Egger, IGAS, GAS Egger Augsburg 
 Gewerkschaft Siegtal 
 GHC, Gerling Holz + Co. 
 HAG, Hamburg (Hanseatische Acetylen GmbH) 
 HOWE, Steinfurt bzw. Sauerstoffwerk HOWE, 

Steinfurt 
 Industriegas, Köln (IGA) = Linde (nur Acetylen) 
 JUL Kronenberg, Arnsberg 
 Keller – Heppenheim sowie Keller – HP sowie ver-

sehen mit einer Flaschennummer 
 

 KWD, Bad Hönningen auch Kohlensäurewerk 
Deutschland, Hydro Gas 

 LINDE AG, München 
 Lindner, Bad Nauheim (CO2-Flaschen) 
 MGE Messer Gaspack 
 Messer Griesheim, Frankfurt auch teilweise mit fol-

gender Prägung im Umlauf: 
 MGG, FFM oder KGS Duisburg 
 MTI Industriegase AG 
 Neunkirchner Sauerstoffwerk 
 PRAXAIR 
 p.a.c. Mietflasche 
 Reginaris 
 Rießner GAS 
 ROMMENHÖLLER (überwiegend CO2-Flaschen) 
 Sauerstoffwerk Friedrichshafen 
 Sauerstoffwerk GUTROFF 
 Sauerstoffwerk KRAISS + FRIZ 
 Sauerstoffwerk Kuntze 
 Sauerstoffwerk Münster oder Westfalen AG 
 Sauerstoffwerk Süssen 
 TMG, Technisch Med. Gase SOL 
 TV Kohlensäure (überwiegend CO2-Flaschen) 
 Tyczka, Mannheim 
 U.C.-UCAR 
 WAG, Sauerstoffwerk Westfalen AG 
 WIDMANN GASE GmbH (Mietflasche) 
 WGG mit Aufkleber Mietflasche oder 

Flaschenmarkierung Mietflasche 
 WSG – Duisburg (Wilhelm Schlüter Gase) 

Mietflaschen 
 Geprägte Mietflaschen 
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Acetylenflaschen 
 
Nur die Acetylenflaschen mit den nachfolgend aufgeführten Massen* dürfen angenommen werden: 
 
Poröse Masse Zulassungskennzeichen TÜV in Jahren 
A-10W ECO BAM-05-M01 10 
A-10W ECO DMF BAM-05-M02 10 
AGA 2 oder CASIL 2 05 D M2 10 
AGA 2/2 05 D M2/2 10 
AGA 4/4  05 D M4/4 10 
AGA 4 oder CASIL 4 05 D M4 10 
AGA  Ohne Zeichen 10 
AL 4  01 F M4 10 
HEISER = JH COYNE 02 A M5 10 
HEISER DMF  02 A M7 nur DIN CEN/TR 10 
HEISER ECO (B)  02 A M100 10 
HEISER ECO DMF 02 A M101 10 
LINDE M1  02 D M1 10 
LINDE M2 02 D M2 10 
MIKROPOR A 84 D 18 5 
MIKROPOR A-BASI 01 D M2 5 
MIKROPOR A-KUF (Kraiss & Friz) 01 D M1 5 
MK2 BAM-08-M03 10 
N 4 05 USA M4 10 
N 4/4 05 USA M4/4 10 
NA  01 E M5 10 
NLH und NL HMOTA 72 CS M01 10 
NORAL  01 F M6  10 
NORAL 2 Nur DIN CEN/TR 10 
POR 92  02 YU M9 10 
SIAD 2 02 I M76 10 
SIAD AF 02 I M150 10 
T-200 02 YU M5 10 
T-200A 02 YU M5 10 
TECHNOGAS AF 02 YU M12 10 
UL 1 72 CZ 02 10 
UL 2 BAM-TPED-2007/002 10 
Westfalen 86 D 3 10 

 
*Poröse Massen sind Massen, die Druckgasflaschen ausfüllen und zur Aufnahme eines Lösemittels und des darin 
gelösten Acetylens dienen. 
 
Beispiele: 
- Befindet sich auf der Flasche eine Eigentümerprägung z. B. Linde, München und Linde MI (Massenprägung) 

darf diese Flasche nicht getauscht werden. 
- Es ist (auch gegen Aufpreis) nicht möglich eine 40 L Acetylenflasche gegen eine 50 L Acetylenflasche zu 

tauschen. 
 
Bitte beachten Sie: 
Bei Acetylenflaschen ist es sehr wichtig auf die poröse Masse und Zulassungskennzeichen zu achten. Wir können 
nur Flaschen mit der gültigen Zulassungskennzeichnung tauschen. Es dürfen auch keine Flaschen vom Kunden 
zur Entsorgung mitgenommen werden. 
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Anmerkungen 
 
Für den Tausch von Gasflaschen ist die Prägung der Flasche in der Flaschenschulter maßgeblich und nicht evtl. 
vorhandene Aufkleber bzw. Gefahrgutaufkleber. 
 
Es dürfen nur Flaschen mit gleicher Größe, gleichem Füll- bzw. Prüfdruck und gleicher Ausführung getauscht wer-
den. 
 
Gasflaschen mit 5 L und unter 5 L Inhalt wie z. B. Sauerstoff-, Stickstoff-, Acetylen- sowie  Kohlendioxidflaschen 
mit rundem Boden und ohne Fuß (konvexe Ausführung d. h. nicht stehend) können nur in gleicher Ausführung 
getauscht werden. 
 
Bei Kohlendioxidflaschen können nur Flaschen mit einem Prüfdruck von mindestens 250 bar im Tausch angenom-
men werden. 
 
Gasflaschen mit eckigem Fuß dürfen nicht angenommen werden, da diese in der Regel älter als 50 Jahre sind und 
somit nicht mehr befüllt werden. 
 
Generell können wir keine Gasflaschen mehr mit einem Fülldruck von 150 bar zur Befüllung oder zum Tausch 
annehmen. 
 
Bitte beachten Sie, dass wir für die Aufnahme von fremdgeprägten Flaschen in unser Tauschsystem eine Einbrin-
gungsgebühr gemäß unserer gültigen Zuschlagsliste erheben! 
 
Beispiel: 
Es ist nicht möglich eine 40 L Sauerstoffflasche gegen eine 50 L Sauerstoffflasche zu tauschen, da die 40 L Fla-
sche einen Fülldruck von 150 bar hat, die 50 L Flasche jedoch 200 bar. Ein Tausch ist auch nicht gegen Aufpreis 
möglich. Bei den 40 L Gasflaschen kommt außerdem hinzu, dass diese Gasflaschen in der Regel älter als 50 Jahre 
sind und nicht mehr von uns befüllt werden. 
 
 
Propanflaschen 
Bitte beachten Sie, dass wir z. B. keine roten und weißen Pfandflaschen gegen unsere grauen Camping- und 
Nutzungsflaschen sowie Pfandflaschen tauschen. Erkennbar sind die Pfandflaschen zusätzlich am Tragegriff mit 
der Prägung Widmann Gase GmbH (Farbe: verkehrsblau und türkis). 
 
 
Begriffe / Definitionen 
Fremdflasche = Flaschen, die nicht durch uns getauscht werden 
 
 
Bitte geben Sie bei Ihrer Bestellung die gewünschte Ausführung der Gasflaschen an. Ansonsten erfolgt kein Tausch 
durch unser Fahrpersonal.  
 
Sollten Sie dennoch Flaschen im Tausch bekommen, die oben nicht aufgeführt und Flaschen der Gaseindustrie 
sind, rufen Sie uns bitte an. 
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